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Diese Tour ist eine Rundtour, die am Bahnhof Dachau 
beginnt und endet. 
	 Vor dem Bahnhofsgebäude halten wir uns links und 
biegen kurz rechts in die Bahnhofsstraße ein, bis auf 
der linken Seite die Herzog-Albrecht-Straße abzweigt 
(etwa auf Höhe der Sparkasse). Rechts zweigt bald 
die Moorbadstraße ab, die uns zur Ludwig-Dill-Straße 
bringt. Wir überqueren diese und folgen ihr ein Stück 
links, bevor wir nach kurzer Zeit rechts in einen Feldweg 
abzweigen, der uns direkt an die Amper führt.
	 Wem schon jetzt der Sinn nach einer Abkühlung 
steht, der kann sich die nötige Erfrischung im Famili-
enbad Dachau holen, das wir bald links von uns ent- 
decken. Wir queren kurz vor dem Alten Wehr rechts die 

Amper. Nach der Brücke folgen wir weiter dem Weg 
im Grünen, überqueren den Mühlkanal und biegen 
gleich danach wieder links ab, um weiter dem Weg am 
Mühlkanal entlang zu folgen. Schließlich halten wir uns 
rechts und biegen in die Christian-Hergl-Straße ab. Am 
Ende der Straße geht es rechts in den Bürgermeister- 
Zauner-Ring (bald Augsburger Straße).
	 Wir biegen nach links ab und folgen der Augs- 
burger Straße in nordöstlicher Richtung. Den Kreisver-
kehr durchfahren wir geradeaus.
	 Wir erreichen den Dachauer Ortsteil Webling, wo wir 
bei erster Gelegenheit rechts und danach gleich wieder 
links abbiegen. An der nächsten Weggabelung halten 
wir uns links und kommen nach kurzer Fahrt am italieni-

Vom S-Bahnhalt Dachau führt uns diese Familientour durch das hügelige Hinterland der Kreisstadt und 
zurück zum Bahnhof.

Startbahnhof:	 Dachau 
Zielbahnhof:	 Dachau 

Eignung: Schöne Tour im Dachauer Hinterland mit nur wenigen Steigungen; nicht für Rennradfahrer ge-
eignet; zahlreiche Einkehrmöglichkeiten unterwegs.

Tickets: Besonders günstig fahren Sie mit der Single- oder Partner Tageskarte für eine oder für bis zu fünf 
Personen einen ganzen Tag im jeweiligen Geltungsbereich. 
Zusätzlich benötigen Sie für die Fahrradmitnahme in den S-Bahnen pro Fahrrad mit einer Reifengröße von 
über 20 Zoll eine Fahrrad-Tageskarte. 
Weitere Informationen zum richtigen Ticket erhalten Sie unter: www.mvv-muenchen.de

Streckenlänge: 	24,1 km

Einkehr-/Bademöglichkeiten und Sehenswürdigkeiten:
	 • Historische Altstadt von Dachau mit Schloss, Hofgarten und Pfarrkirche St. Jakob
	 • Bademöglichkeiten: Familienbad Dachau
	 • Einkehrmöglichkeiten: Gasthof Wallner in Prittlbach, Gasthaus Oberbachern (samstags Schweine-
		  braten für 6,50 Euro), Trattoria in Webling sowie zahlreiche Gasthäuser und Wirtsgärten in Dachau
	 • spätgotisch-barocke Filialkirche St. Laurentius in Etzenhausen

Tourenbeschreibung



Höhenprofil der Tour:

schen Restaurant „La Fattoria“ vorbei, bevor wir wieder auf 
die Augsburger Straße treffen. Wir folgen ihr weiter 
stadtauswärts (rechts). Wir wechseln hinter Lohfeld 
kurz auf die Fahrbahn, um bei nächster Gelegenheit 
links in die Weinbreite abzubiegen. Links geht die   
Ludwig-Thoma-Straße ab, der wir ein kurzes Stück 
folgen. Links geht es über den Webelsbach und die 
Bahngleise. Hinter den Bahngleisen biegen wir rechts 
ab und folgen dem Schienenverlauf für kurze Zeit. Am 
Ende des Weges halten wir uns rechts und gelangen 
in den Ort Bachern, wo wir wieder auf die Ludwig- 
Thoma-Straße treffen. Wir folgen ihr zunächst nach links 
durch den Ort, am S-Bahnhof vorbei, wo sie schließlich 
Dorfstraße heißt, und weiter aus Bachern hinaus, bis wir 
an eine T-Kreuzung gelangen. 
Hier ist ein kleiner Abstecher ins Gasthaus Oberbachern 
(Dorfstraße 53, samstags Schweinebraten für 6,50 Euro) 
möglich. Wir biegen links ab (weiter Dorfstraße) und er-
reichen bald die ersten Ausläufer von Schwabhausen. 
Die Dachauer Straße überqueren wir geradeaus und 
biegen links in die Straße "Auf der Ebene". 
	 Die Straße mündet direkt in einen gut zu befahren-
den Feldweg, dem wir ein gutes Stück folgen, bevor 
wir nach links, Richtung Staatsstraße, abbiegen. Der 
Staatsstraße 2050 folgen wir kurz rechts, bevor wir 
gleich wieder links Richtung Assenhausen abbiegen. 
Am Ortsende von Assenhausen fahren wir links ab 
auf einen Feldweg und folgen ihm zunächst in nörd- 
licher Richtung. Nachdem wir eine Abzweigung recht-

erhand passiert haben, nehmen wir die nächste und 
fahren nun in östlicher Richtung gen Viehhausen. 
Am Ende des Weges folgen wir der Straße kurz rechts 
und biegen gleich wieder links in Richtung Vieh- 
hausen ab. An der nächsten T-Kreuzung biegen wir wie-
der links Richtung Viehhausen ab und kommen schon 
bald nach Oberweilbach.
Hinter Oberweilbach treffen wir schließlich auf 
die Römerstraße/Fliederstraße. Wir biegen nach 
rechts auf die Fliederstraße ein und folgen ihr bis  
hinter Goppertshofen. Kurz bevor wir auf einer kleinen 
Brücke den Prittlbach überqueren, biegen wir links ab 
in Richtung Prittlbach (Einkehrmöglichkeit: Gasthaus 
Wallner). Bevor wir den Ort jedoch erreichen, biegen 
wir wiederum nach rechts über den Prittlbach. 
	 Es geht wieder rechts – vom Ort Prittlbach weg. An 
der nächsten Kreuzung biegen wir links ab und halten 
uns nun in Richtung Dachau/Etzenhausen. Die Mehr-
fach-Kreuzung direkt hinter dem Windrad durchfahren 
wir in Richtung Etzenhausen (eher links halten). Auf 
einem baumbestandenen Weg erreichen wir Etzenhau-
sen. Auf der Bergstraße durchqueren wir den Ort, bis 
wir auf die Freisinger Straße treffen. Diese überqueren 
wir geradeaus und treffen in der Hermannstraße auf 
die S-Bahngleise. Entlang der Gleise arbeiten wir uns 
auf kleinen Wegen und Straßen (Amperweg und Früh-
lingsstraße) bis zum S-Bahnhof Dachau zurück, wo  
unsere Tour endet.


